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Eigen Bericht der Saale Zeitung
Die zweite Berathung der Handelsverträge wird fortgeſetzt

Art 4 14 n Pertrages mit Oeſterreich Ungarn werden
telos genehmderte 15 Cleiche Bedingungen in S auf den Eiſen

bahnverkehr für die Angehörigen der vertragſchließenden Staaten

iſt 2weg Graf Kanitz darauf hin daß Frachtvergünſtigungen
für gewiſſe Wagrentransporte in Oeſterreich die Deutſchland zu
geſtandenen Zollermäßiaungen illuſoriſch machen würden Eiſen
waaren aus den Baronen Rothſchild und Gutmann gehörigen
Werken genöſſen bei den Transporten in Oeſterreich we tgehende
diskrete Vergünſtigungen Dies ſei im Eiſenbahn
verkehr OeſterreichUngarns ſehr ausgedehnt Namentlich die
ungariſche Eiſenbahnverwaltung zeige ein rückſichtsloſes Beſtreben
die Produktion Ungarns gegenüber der Produktion und Jnduſtrie
der anderen Länder durch Refaktien zu begünſtigen darunter
müſſe ſogar die weſtliche Hälfte Oeſterreichs empfindlich leiden

Die r vaelee Regierung ſei gegen das Refaktienweſen macht
ſos weil daſſelbe geſetzlich in Oeſterreich zuläſſig ſei Der es
in Deutſchland verboten iſt Bei einer Enquete in Oeſterreich
Ungarn über die im Tarifweſen herrſchenden Bräuche und Miß
vräuche von 1882/83 ſtellte es ſich heraus daß das Refaktien
weſen einen ganz erſchreckenden Dur ſang angenommen habe
Einen ganz beſonderen Jmpuls hätten die dortigen Eiſenbahn
verwaltungen noch bekommen durch ein Reſkript des öſter
reichiſchen Handelsvertrages von 1889 Dem gegenüber werde
der Art 15 des Vertrages vollkommen wirkungslos bleiben Der
ungariſche Handelsminiſter v Baroß interpretire ſchon jetzt die
Reciprocität im Eiſenbahnverkehr ſo daß die vertragſchließenden
Länder ine s eintreten laſſen dürften für gewiſſe Aus
uhrtransporte welche zwar für auf derſelben Linie aber nichtfur in utgegengeſetzter richtüng ſich bewegende Transporte gelten

ſollen hört hört rechts Das zeige was auf dieſem Gebiete
von Ungarn zu erwarten ſei Die einzige Waffe gegen e
Refaktien ſeien Zollerhöhungen und dieſe Waffe würde Deutſch
land durch die Verträge genommen Er wolle in letzter Stunde
nicht noch den Vertrag hintertreiben aber indem er auf die Ge
Ppren aufmerkſam mache die Verantwortung von ſich abwälzen

em Vertrage ſei mindeſtens eine Majorität geſichert er
glaube aber nicht daß dieſe Majorität mit leichtem Herzen für
den Vertrag ſtimme Er glaube 300 ſchwere Herzen 300 Doppel
centner ſtimmten für den Gelächter Abg Rickert ſei
ja ſehr begeiſtert geweſen Jm Gegenſatz zu ihm habe aber Abg
Richter der doch auch ein Chef der Partei ſei in der Freiſinnigen Zt der wahren Stimmung gegen die Verträge vollkom
men richtig Ausdruck gegeben indem er ausgeführt habe daß die
wirklichen Vortheile der Verträge allein in der Ermäßigung der
Getreidezölle beruhten alles übrige aber keinen großen Werth
habe daß man froh ſein müſſe wenn es um die Ausfuhr der
deutſchen Jnduſtrie uach den Handelsverträgen ebenſo beſtellt ſein
werde wie vorher Hört hört rechts Redner verlieſt den bezüglichen Paſſus aus dem Leitartikel der Freiſinnigen d vom

Mittwoch Er erwarte daß Abg Richter entweder bei der drit
ten n oder bei einer ſonſt ſich bietenden Gelegenheit dieſe
ſeine Anſicht vertreten werde und ſei ſehr geſpannt welche Stel
lung Abg Rickert dazu einnehmen werde

Abg Schrader df Die Thatſachen welche der Vorredner
für ſeine Anſicht angeführt hat ſind einer früheren Zeit ent
nommen Die Eiſenbahnpolitik Oeſterreichs hat ſich inzwiſchen
geändert Wenn aber wirklich Oeſterreich die Wirkung der Zölle
durch eine entſprechende Tarifpolitik abſchwächen kann warum
hat er denn überhaupt etwas gegen die Herabfetzung der Zölle
Dann müßte ihm doch die Aufrechterhaltung des Zolles von 5 M
gleichgültig ſein Der Oeſterreich gemachte Vorwurf iſt nicht am
Platze Refaktien wurden zwar früher dort gewährt Wir
müſſen aber doch die Berner Konvention abwarten die inkurzer Zeit in Kraft treten wird Nach derſelben wird jedes
Privatabkommen auf beſondere r gegenüber den
öffentlichen Tarifen null und nichtig ſein Damit hat die öſter
reichiſch ungariſche Regierung die Verpflichtung übernommen für
den internationalen Verkehr ſolche Vergünſtigungen nicht per
laſſen Wir müſſen doch annehmen daß Oeſterreich nicht blos
den guten Willen ſondern auch die Kraft haben wird dieſe Maß
regeln durchzuführen Das öſterreichiſche Abgeordnetenhaus wird
auch hoffentlich dem keinen Widerſtand entgegenſetzen Jedem der
einzelnen Staaten iſt es unbenommen den anderen Staaten die
Pflicht die ſie mit der Berner Konvention übernommen hatten
ins Gedächtniß zurückzurufen Wenn alſo auf dieſem Gebiete
noch Anſtände vorhanden ſein ſollten werden ſie ſehr bald be
ſeitigt werden können Dieſe Anſtände ſind aber r ſo
bedeutend den Abſchluß des Vertrages zu hindern Auch die Be
fürchtungen die Graf Kanitz aus der Jnterpretation des Herrn
v Baroß genommen hat ſind unbegründet Tarife für Trans
porte in entgegengeſetzter Richtung können unbeſchadet der gleichen
Behandlung beider Länder verſchieden ſein Wenn aber z B ein
Tarif für ungariſches oder öſterreichiſches Eiſen beſteht nach Ungarn
hinein ſo können wir verlangen da aux das deutſche Eiſen zu
dieſem Tarife nach Ungarn hineingeht Weiter können wir aber
nicht gehen Wenn wir die Giltigkeit derſelben Tarife auch für
entgegengeſetzte Richtungen verlangen wollten ſo würden wir
ſelbſt ſehr ſchlecht dabei fahren dann würde aber überhaupt das
ganze Tarifweſen auf den Kopf geſtellt werden Wir können
durch einen Handelsvertrag nicht das ganze Eiſenbahnweſen um
geſtalten Was geſchehen konnte s die Herſtellung der Gleichheit
in der Behandlung der kontrahirenden Stagten iſt geſchehen
Graf Kaniß hat aus ſeinem Citat der Freiſ Zig ſalſche
Schlüſſe gezogen Wir haben niemals verhehlt daß die Zoll
ermäßigungen in den Tarifen keineswegs ſo bedeutend ſind wie
wir ſie wünſchen und keineswegs ausreichen die Ausfuhr ge
nügend zu erweitern Wir haben den Wunſch gehabt daß von
unſerer Seite größere Zugeſtändniſſe gemacht werden damit wir

Lon der anderen Seite größere ar dafür austauſchen
Den entſchiedenen Werth des Vertrages ſehen wir aber darin
daß er das erſte Mal mit einer Politik definitiv bricht welche
wir für ſchädlich halten Sehr richtig links Dieſer Vertrag
verhindert uns eine große Anzahl wichtiger Tarifſätze in Zukunftzu erhöhen und iſt zugleich der erſte Schritt dem unvermeidlich

andere Schritte folgen werden anf dem Gebiete einer immer
weiteren Befreiung des Handels und Verkehrs von ihm ſchäd
lichen Banden Wenn wir auch weiter gehen wollen ſo darf das
uns nicht hindern den erſten Schritt zu thun Deshalb werden
wir für den Vertrag ſtimmen Graf Kanitz irrt ſich auch wenn
er meint 300 würden mit ſchwerem Herzen für den Vertrag
ſtimmen 100 ſtimmen auf unſerer Seite mit vollem Herzen r
den Vertrag und ich glaube auch auf der anderen Seite wird
es nicht wenig geben die theils aus wirthſchaftlichen theils aus
allgemeinen politiſchen Gründen dieſen Vertrag als einen großen
Vortheil anſehen und deshalb ihm mit voller Aufrichtigkeit und
mit vollem Vertrauen zuſtimmen werden Beifall links

di Abg Moelſer nl verweiſt bezüglich des Refaktienweſens auf
ie freien kommiſſariſchen Berathungen welche über dieſe Frage

ſtattgefunden und eine Klärung der Sachlage herbeigeführt hätten
nach der Richtung welche Abg Schrader ſoeben gekennzeichnethabe Die vom Grafen Kanitz befürchteten Gefahren beſtanden

i und um ſo weniger als Getreide zum großen Theil auf
die Waſſerwege transportirt werde Dieſelbe Autonomie welche

e deutſchen Eiſenbahnverwaltungen für ſich beanſpruchan müßteMan auch OeſterreichUngarn zugeſtehen Dieſe e ſei nicht

Saitanet ihn von der Zuſtimmung zu dem Vertrage abzu

wortet

Beiblatt zu gr 364 der Saale Zeitung Halle Freitag 18 Dezeuber 1891

Abg v Kardorff Rp glaubt dagegen daß keine Ausſicht
auf eine Beſeitigung des Refaktienweſens in Ungarn beſtände

eichskanzler v Capriviz Jch muß gegen die Annahme
proteſtiren daß die öſterreichiſch ungariſche Regierung nichtewillt iſt rn perten vehſhig en nachzukommen

o lange ich die Ehre habe an der Spitze der deutſchen
Regierung zu ſtehen iſt nicht das Mindeſte geſchehen was mein
volles Vertrauen in dieſer i u erſchüttern oder zu
beeinträchtigen imſtande iſt Beifall links

Abg Nichter dfr Der Schluß den Graf Kanitz aus dem
Artikel der rei Ztg in Bezug auf ein widerſpruchsvolles
Verhalten meiner Perſon mit der frei r Partei gezogen
at trifft nicht zu wenn man den Artikel in ſeinem ganzen
ortlaute und im e mit der ganzen Haltung

meiner Partei lieſt Es wird darin gewarnt vor einer Ueber
a dieſer Verträge Dieſe Warnung iſt auch als unſere

Anſicht in dieſem Hauſe zum Ausdru elangt Speziell
bezog ſich dieſe Warnung auf den Handelsvertrag mit derSchweiz der meiner Anſicht nach unler den Verträgen der
eringwerthigſte iſt Es wird darin angeknüpft an eine
eußerung der Denkſchrift zu dieſen Verträgen worin es heißt

man hätte von der Schweiz größere Konzeſſionen erlangen können
wenn man ſich hätte entſchließen können in Bezug auf die Herab
ſetzung der deutſchen Zölle größere Konzeſſionen zu machen Das
iſt der Vorwurf den wir von unſerem Standpunkte aus der Re
ierung machen den Sie aber nicht machen können denn inhre Augen iſt das eher ein Lobſpruch Nun wäre es doch

aber wenn wir Beſſeres in dieſem Vertrage nicht haben erlangen
können ſehr thöricht wenn wir das e des Guten Feind
ſein ließen und das gegenwärtige wenige Gute deshalb ver
ſchmähen wollten weil wir das in unſeren Augen Beſſere nicht
erreichen können Selbſt der ſchweizeriſche Handelsvertra hat
nach zwei Seiten hin etwas Gutes einmal in der Herabſeßzun
der deutſchen Zölle die Jhnen nicht paßt aber uns ſehr nützli
cheint zweitens in Bezug auf die deutſche Ausfuhr Es iſt voll
tändig richtig daß man den Werth für die Vermehrung der
eutſchen Ausfuhr poſitiv nicht überſchätzen darf aber es iſt

ebenſo richtig daß uns dieſe Verträge bewahren werden vor einer
noch weiteren Abnahme der jetzt beſtehenden Ausfuhr indem ſie
uns auch der Schweiz rin ſchützen gegen noch weitere Zoll
verſchärfungen als in dem Vertrage angenommen ſind und da
durch vor noch weiterer Abnahme der Ausfuhr Abg Schrader
hat mit Recht hervorgehoben die Hauptſache iſt doch für uns
daß nunmehr für die Wirthſchaftspolitik ein Wendepunkt gekom
men iſt daß die Höhe der Schutzzollpolitik über
ſchritten iſt und daß wir nun einen Weg nach der entgegen
geſetzten Richtung wenn auch mit einem erſten Schritt
thun Das iſt auch am Schluß des genannten Artikels ausge
führt Für mich liegt der Werth darin daß zunächſt für die
Vertragspolitik der äußere Umriß abgeſteckt iſt und es wird die
Aufgabe der Regierung ſein wenn dieſe Verträge in Sicherheit
gebracht ſind weitere Verträge c um namentlich für
die Erweiterung der deutſchen Ausfuhr größere Konzeſſtonen
zu erlangen unter weiterer Herabſetzung allerdings namentlich
auch der landwirthſchaftlichen und induſtriellen Zölle von
Deutſchland

Abg v Kardorff weiſt nochmals darauf hin duß in den
Konzeſſionen der ungariſchen Bahnen ausdrücklich die Ermäßigung
zur Gewährung von Refaktien gegeben ſei unſerer
Haltung zu den Handelsverträgen möchte ich bemerken daß
ich einen ſchlechten Paletot nicht weggebe wenn ich keinen
belegen habe

Zräſident des Reichseiſenbahnamts Dr Schultz führt aus daß
der ungariſche Handelsminiſter in Bezug auf die gleiche Behand
lung der beiderſeitigen Jntereſſenten ganz die Anſicht vertrete
welche auf Seiten der deutſchen Regierung beſtehe

Abg Graf Kanig Abg Richter hat ſeinen Arttkel gleich nach
dem Leſen des deutſch ſchwetzeriſchen Handelsvertrages ab irato
geſchrieben Jetzt will er davon nichts wiſſen und wir werden
leider auf ein Redeturnier zwiſchen dem Abg Richter und dem
Abg Rickert verzichten müſſen So wie Herr Richter ſeine
Anſicht in ſeinem Artikel in die Oeffentlichkeit gebracht hat ſo
ut wird ihn Herr Rickert in ſeiner Zeitung der n ern in die Oeffentlichkeit bringen Abg Nickert Meine

Zeitung Sind Sie etwa nicht Veſther der Danziger Zeitung

Abg Rickert Leider nicht Heiterkeit Schlagen Sie doch
den Nekrolog des Meyerſchen Konverſationslexikons nach Große
Heiterkeit Jch habe ihn jetzt als Weihnachtsgeſchenk bekommen
und habe darin gefunden daß ſie Herrn Rickert gehört Zu der
freiwilligen Reichstagskommiſſion für das Refaktienweſen von
der Herr Möller ſprach habe ich keine Einladung bekommen Daß
die öſterreichiſche Regierung den guten Willen hat ihre Ver
pflichtungen aus der Berner Konvention zu erfüllen davon bin
ich ebenſo feſt überzeugt wie der Reichskanzler ſie wird aber mit ſehr
großen materiellen Schwierigkeiten dabei zu kämpfen haben Die
Vorleſung des Abg Schrader über die umgekehrte Richtung der
Tarife war unnöthig Ausnahmetarife gelten immer nur für eine
Richtung das gilt z B von den Kohlenausnahmetarifen von
Weſtfalen nach Hamburg Daß die Freiſinnigen dem Handels
vertrag zuſtimmen als dem erſten Schritt zum Freihandel
begreife ich Sie werden aber dann bei der Regierung weni
Gegenliebe finden denn der Reichskanzler hat ausdrückli

e daß die Regierung von der Schutzzollpolitik nicht abgehen
wolle

Abg Dr Meyer dfr Jch muß zweien Herren von der
rechten Seite meine hohe Anerkennung ausſprechen und mit dem
Worte der Antigone ihnen entgegenkommen Nicht mitzuhaſſen
mitzulieben bin ich da Heiterkeit
ſtaunenswerthe Leiſtung vollbracht zu Weihnachten hat er
Meyer s Konverſationslexikon geſchenkt bekommen und heute kennt
er ſchon den Jnhalt auswendig Heiterkeit Er weiß genau
wie es mit Herrn Rickert und der Danziger Zeitung ſteht Er
weiß ſogar genau daß Herr Rickert ſchon todt iſt denn er hat
von einem Nekrolog geſprochen Heiterkeit Dann hat Herr
v Kardorff einen außerordentlich glücklichen Gedanken gehabt Jn
der gansen Zeit da ich die Ehre gehabt habe mit ihm zufammen
zuarbeiten hat er zum erſtenmal einen Satz ausgeſprochen den
ich voll unterſchreiben kann Heiterkeit Er hat geſagt er ziehe
bei ſtrenger Winterkälte einen alten Paletot nicht aus bevor er
nicht einen neuen habe Heiterkeit Dieſen politiſchen Grundſatz

alte ich durch und durch für richtig und auch mein Freund
Richter hat geſtern nach dieſem Grundſatz gehandelt Die Freiſ
Ztg hat geſchrieben der Handelsvertrag mit der Schweiz
ſei ein ſchlechter Paletot Heiterkeit und wir haben alle Ver
anlaſſung auf die Mängel eines Paletots aufmerkſam zu machenweil wir gern einen neuen beſſeren haben möchten Heiterkeit

Wir bemühen uns aber deswegen doch nicht nur Sätze aus
zuſprechen die am Tiſche des Bundesrathes wohlgefällig aufgenommen werden möchten Und wenn man ſagt du ſhentſt

uns einen mangelhaften Paletot ſo iſt das keine Schmeichelei
er Aber trotzdem halten wir den Paletot feſt weil wir

nen beſſeren noch nicht haben Unſere Bemängelung der
Handelsverträge und unſer Votum für dieſelbe vereinigen o
nach dem Grundſatze des Herrn v Kardorff man behalte den

lechten Paletot bevor man den beſſeren hat Dank Kardorff
aß du mich das Wort gelehrt haſt Große Heiterkeit
Abg v Kardorff Reichsp Jn der Stimmung in der wir

uns befinden muß auch der Witzbold gehört werden Jch danke
dem Abg Meyer für ſeine Rede

Abg Moeller natl erklärt nochmals daß die geltend gemachten Bedenken ihn und ſeine politiſchen Freunde nicht abhalten

würden für die Verträge zu ſtimmen
Art

bis 23

c 3 re

Graf Kanitz hat eine C

Bei Artikel 24 Feſtſetzung des 1 Febr 1892 als Termin des
Jnkrafttretens proteſtirt

Abg Liebermann v Sonnenberg Antiſ ge das r
nkrafttreten der Handelsverträge Die Landw hätten
ntereſſe ſich auf die neuen Zollſätze erſt einzurichten Eine

überrilte der Verträge widerſpreche der Verfaſſung
Redner wird bei ſeinem Verſuche über die Schädlichkeit derHandelsverträge zu ſprechen von dem Präſidenten v Levetzow
zur Sache

Abg Wiſſer wildlib weiſt darauf hin daß die gegenwärtigenHandelsverträge am 1 Februar 1892 ablaufen wegte Zuſtände

würden nun eintreten wenn mit dieſem Tage nicht neue K
delsverträge in Kraft träten Vielleicht Zuſtände wie die Anutk
ſemiten ſie zu ihrer Hetze bedürften Es müſſe grauſig ſtehen
um die deutſche Bauernſchaft wenn ein Herr Liebecmann von
Sonnenberg ſich anmaße für dieſelbe einzutreten Präſident von
i ruft den Redner wegen dieſer Aeußerung zur Ord
nung

Art 25 wird darauf angenommen
Es folgt die zweite Berathung der ViehſeuchenKonvention

Bei Artikel 2 el htung zur Beibringung von Urſprungszeugniſſen c Vieh klagt Abg Ulrich Soz über die Velaſti
ungen welche durch die Beibringung des Zeugniſſes entſtänden
ußerdem bemängelt Rednerkdie polizeilichen Kontrollmaßregeln

welche den Verkehr ſehr erſchweren
Der Viehſeuchen Vertrag wird darauf angenommen
Es folgt die Handelsvertrages mit Jtalien

Art 6 werden ohne Debatte angenommen Bei der Poſi
tion Erden erklärt auf eine Anfrage des Abg v Kardo
Geh Rath Huber daß in dem öſterreichiſchen Zolltarif für dEinfuhr von Kolonialwaaren zur See für Trieſt und Fiume Zoll
begünſtigen bereits früher beſtanden hätten daß ader in dem
gegenwärtigen Verkrage feſtgeſetzt ſei daß weitergehende Be

ne als bei Jnkrafttreten des Vertrages beſtäuden nicht

eintreten ſollten 8Bei Tarif B Zollermäßigungen Jtalkens für die deutſche Aus
fuhr hebt Abg a df die Geringfügigkeit der Konzefſion
Jtaliens gegenüber der deutſchen Bierausfnhr hin Erſt vor

urzem ſei eine Erhöhung der Verbrauchsabgabe auf Vier
ſeitens Jtalien erfolgt die unſeren Bierexport noch weiter ver
ringern könne Redner fragt an ob auf diplomatiſchem Wege
biergegen etwas geſchehen könne

Geh Gath Huber beſtreitet daß die Konzeſſion FJkaliens
eine geringe ſei Es habe große Schwierigkeiten gemacht auch
nur dieſe Konzeſſion zu erlangen An der ganzen Sache
könne bei Abſchluß des Vertrages nichts geändert werden

Abg Frhr von Stauffenberg df giebt zu daß jetzt an der
Sache nichts geändert werden Könne ſpricht aber dabei auch die
Befürchtung aus daß unſere Bierausfuhr namentlich im NordenJtaliens eine Schädigung durch jene e e erfahren
werde Die Regierung möchte doch zuſehen ob ſie nicht

t enderung dieſer Hinſicht für die Zukunft bewirken
önnte

Abg Orterer Ctr meint daß die Regierung wenn ſie
die inländiſche Steuer keinen Einfluß gehabt hätte ſie do
wenigſtens auf eine weitere Ermäßiguang des Bierzolles hätte
dringen müſſen Die Verminderung des Exports welche eine
Maßregel Jtaliens zweifellos herbeiführen würde dürfte unſere
kletnen Brauereien in höchſtem Grade ſchädigen da dann das
nicht auszuführende Bier der großen Brauereien auf den inlän
diſchen Markt geworfen würde s

Darauf wird Art 7 mit den Tarifpoſitionen angenommen
ebenſo der Reſt des Handelsvertrages mit Jtalien

Der Handelsvertrag mit Belgien wird nach unweſentlicher
Debatte angenommen Damit iſt die zweite Berathung der
Hundelsverträge erledigt

Präſident von Levetzow macht darauf Mittheilun
am heutigen Tage erfolgten Entbindung der Prinzeß Friedrich
Leopold von einem Sohne Zugleich der Prändent dem
Abg Dieden Ctr dem älteſten Mitgliede des Hauſes dexheute ſeinen 81 Geburtstag feiert im Namen des Hauſes
die herzlichſten Glückwünſche aus Als Tagesordnung für die
nächſte Sitzung Freitag 10 Uhr ſchlägt Präſident v Levetzow
die Berathung des Muſter und WMarkenſchutzvertrages mit
OeſterreichUngarn ſowie von Petitionen vor

Abg von Kardorff Rp beantragt die dritte Leſung
der Handelsverträge auf die Tagesordnung zu ſetzen Nach
dem die Mehrheit des Hauſes ſich dem Wunſche der Regierung
auf Erledigung der Verträge vor Weihnachten angeſchloſſen habemüſſe man der Mehrheit zur Erhaltung des guten Shaperuet

mens entgegenkommen Beifall
Abg von Maſſow erklärt ſich darauf im Namen der Kon
ſervativen die den Antrag auf Kommiſſionsberathung geſtelltbatren damit einverſtanden GBeifall

Da dieſem Vorſchlage von keiner Seite widerſprochen wird
ſetzt der Präſident demgemäß die dritte Berathung der
Handelsverträge auf die morgige

Schluß 2 Uhr 30 Min

von der

UniverſitätsNachrichten

Berlin Aus Anlaß der Verleihung des erblichen Adels an
Prof Dr Bardele ben erinnert die N daran daß
dieſe Auszeichnung deutſchen Aerzten in den letzten Dezennien
mehrfach zutheil geworden iſt Es ſind zumeiſt Univerſitäts
Profeſſoren geweſen unter denen wiederum die Mehrz

irurgen waren urch Kaiſer Wilhelm I ſind Langenbeck
Berlin Esmarch in Kiel und der verſtorbene Volkmann in Halle
eadelt worden durch unſeren jetzigen Kaiſer Prof Bramann inDale Volkmanns Nachfolger und nunmehr Bardeleben Außer

dem erhielten den Adel noch die Profeſſoren Frerichs und Helm
holtz in Berlin und drei Militärärzte die Generalſtabsärzte
Dr v Lauer der Leibarzt Kaiſer Wilhelm und Dr Coler dex
jetzige Generalſtabsarzt der Armee ſowie Generalarzt Dr Wegner
der Leibarzt Kaiſer Friedrichs durch dieſen Aus den Reihen
der praktiſchen Aerzte haben bisher die beiden Brüder Steinrück
von denen der eine jangt Direktor der inneren Abtheilung am
Krankenhaus Bethanien in Berlin geworden iſt und Dr Guſtorf
den Adel r den Kaiſer erhalten Von den Adelsauszeich
nungen durch die Herrſcher der r Staaten ſehen wir hier
ab Durch Bardeleben s Adelstitel ſteigt die Zahl der adeligen
Univerſitätsprofeſſoren in Berlin auf zehn Die theologiſche und
mediziniſche Fakultät zählte bisher nur je einen von der G
und von Bergmann zur juriſtiſchen gehören von Gneiſt u
von Euny letzierer Honorarprofeſſorſ Die übrigen fünf zählt
die philoſophiſche Fakultät von Helmholtz von Hofmann
Treitſchke von Bezold und von der Gabelentz Von dieſen
waren fünf früher bürgerlich

Wien 17 Dez Profeſſor Billroth iſt an der Verkrankt Hofrath Nothnagel empfiehlt gegen dieſelbe Mia
Wein Cognac Arrac ſowie ne eden

Straßburg Der hieſ Kunſthiſtoriker Prof De Janitfchekn Nach diger Prof eher nach dir e
orden

Dorpat 17 Nach hier aus PetersburNachrichten beſghs nes
a

ortragsſprache bei allen

eingegangenenStaatsre rung dere i
e als au et ere 1892 die ru de er

5 qlultäten der hieſigen Univerſieinzuführen man befürchtet di tProſeſſoren fürchtet die Demiſſion vieler deutſchen
wird darauf angenommen ebenſo der Art s
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Fr David Söhne
Geiststr I HIalle Saale Markt 19

Niederlage Hühlweg und Wuchererstr Ecke
Dampf Marzipan Fabrik

Speise Marzipan in u Ko Riegeln pr

a eerrere tenen v n

Marzipantorten in hochfeiner Ausführung
und Modellirung mit Ansichten von lIIalle

Früchten oder Blumen

Gemüse Früchte und Blumen
Körbe bis zu 50 Mark

Fleischspeisen Wurstwaaren etc
ausgewogen

2 TA

Sarg s Sarg s Sarg s Sarg s Sarg s Sarg s Sarg s SargKalodont Kalodont Kalodont Kalodont kKalodont kalodont Kalo Kalo aist bereits ist als un ist sehr ist bereits ist bei dont aus I dont erhält 9 e 4
beisst zu aner gehen r im Hof und drücklich lich zudentseh kannt als sanitäts in unel Adel zu ver r ſ ſa unent ws Auslande wie im langen der m 2 ne ebehr behördlich a mit ein vielfachen x 5Ueches ge T grösstem fachsten werthlosen 2 azahnpmtz m Erfolge m Nach t e u erAm präſt ein T im ahmungen Partllne mittel friaehena geführt vier wegen merienAnerkennungen aus den höchsten Kreisen liegen jedem einzelnen Stücke bei 10 Pfg pro Pfd

2 28 CSeit in wur beſter WVagre

Mandeln Citronen
Citronat Hrangeat
vanille Panillin

Likronenöl Gewützöl
Roſei und

Orangenblüthenwaſſer

Tafel Oblaten etc
halte beſtens empfohlen

Ernst Jentzsch
Leipzigerſtraße 31
c C c 280 3003030030 c

Zur Feſtbäckerei
empfiehlt beſten ausgelaſſenen
Rindernierentalg

Noetsch eiwſtgerſtrafte 75

HRosinen Rosinen
Rosinen

à Pfd 20 Pfg

Kistehen à 6 Stück M 50
Man achte genau auf die richtige Numm

ſlooheleganto audelanuy Blau W Elquette mit Gold Korn S

Bin stets wilIxommenes stets passendes
Weihnachts Geschenk S

für dä e feine Damenwelt
d in allen feineren Parfümerie Geschaften vorräthig

T e 9

verkaufen wir von heute bis
Weihnachten ger beliebteſten

Sorten

5 Pfg pro Pfd
alle anderen Sorten Butter u
J Solbutko Margarine billiger

als wie bislang
Wir haben uns zu dieſem Preis

abſchlag beſonders infolge der
theuren arbeitsknappen Zeit ent
ſchloſſen und ſo hoffen wir daß
J die geehrten Hausfrauen von
Halle und Umgegend unſer Ent
gegenkommen anerkennen und
durch tüchtigen Zuſpruch unter
ſtützen

Holländiſche

Vutter Compagnie
Gr Ulrichſtr 52

Bernburger u Wuche
rerſtraßen Ecke

Merſeburger u König
Ede

e

W

well r 77
A Trautwein ulehhſraße

Marzi pan
täglich friſch nur eigenes beſtes

Veſtes eiſernes

Trägerne
Gals echten Portwein Macdeira Sherry Malaga Malvasia4 Lagrimas Samos Capweine süüssen s

ungar und Tokayer Ausbruch sowie gut gepflegte Bor
deaux Burgunder Rhein Pfalz und Mosel Weinedeutscne Schaumweine französ Champagner echt engl
Porrer und Alle aus directen Bezügen empfiehlt preiswerth

Panlüeus Bethge

Hartivichſchienen
ſchienen Säulen Fenſter Treppen re

Eiserne Viehbarrièren

Zahlreiche ReferenzenKataloge Koſtenanſchläge n ſtatiſche

Berechnungen unentgeltlich,

h

o liefere zu billigſten Preiſen

Reichhaltiges 30jähr Speeialität

Maſchinenfabrik und Eiſengieſzerei
Halle a d Giebichenſtein

Fabrikat empfiehlt

Johs Mitlacher
Poſtſtr 10 Gr Ulrichſtraße 35
Citronat und Orangeat
Tafelohlaten
Hirschhornval

feinsten Valparaiso Ilonig
Roven I Orangenblüthen

Vaumaterial
Eiſenbahn

T

Gleichzeitig empfehle meine

Wein und Prohir Stuhe
Täglich frische prima Holländer Austern

W unlfüuus Bethge Icipzigerstrasse 2
r

T

Von unſeren ſeit vielen Jahren mit beſtem Erfolg von ausgeleſenen po Zlariſirten Miilerrüben gezüchteten u 2
S rZuckerrübenkernen KleinWanzlebener Nachzucht s

Eigenbau 1891er Ernte S Sgeben Bit noch jedes Quantum ab 2Mit Proben und Preis ſowie Auskunft über Ernte und Polariſation in 2ſtehen wir auf Wunſch gern zu Dienſten S
Spierlimng Meyer Co mW egel d 21u Sachfen 2

cBern tünnrung
Nach bewährter Lehrmethode wird gründl Unterricht in der land

wirthſchaftl u kaufm Buchführung Herren und Damen in getrennten
Curſen ertheilt und Meldungen hierzu vom Unterzeichneten erbeten intritt zu

e mr wenn noch Plätze frei Auf Wunſch Penſion im Hanſe u ſpater
enngchweis 7 der J reurß verſch 12 Wochen Honorar geringSo Srechſt Vorm 11 Nachm 4 Dewitz Halle a/S Leipzigerſtr 105

Weihlacſtobite des Eckartshauſes

25 r ERFOLG

VERKAVUF I DEN APOTEERKEMN
VND DROGUEN HANDI VN GEM

Wasser
Gitronenöl und Cewürzöl
Vanille F Bonbons
Vanillin und Vanillenstreu

zucker
sämtliche Cewürze

in nur rein geſtoßenen Qualitäten
empfiehlt die Drogenhandlung von

Helmbold Co
Leipzigerſtraße 109

Champignon Züchter ei
Pressler s Berg

an der Liebenauerſtr
Täglich friſche Champignons

Butter et Honigpoſtfrei Nachn
Süßrahmb A 8 f Schleuderh 80

6 bald legende Hühner A 6 lebend
Platzkier Tluſte Galizien

Aal
u in dieſem Jahre wenden wir uns an die werthen Freunde unſeres

n mit der herzlichen Bitte unſerer zum kommenden Feſte hilfreich zu ge
n und uns den Weihnachtstiſch freundlichſt decken zu helfen den wir

enn auch noch ſo beſcheiden herzurichten haben Es ſind uns dazu neben
v an Geld auch getragene Kleidungsſtücke gebrauchte Spielſachen c

llkommen
Allen freundlichen Gebern aber unſeren rherzlichſten Dank
Eckartsberga Anfang Dezember 1Der Verhens des Eckartshauſes

J Neidhardt Paſtor

Migräne
schädliche Nebenwirkung
den Apotheken

mit Antipyrin zu behandeln ist Kostspielig
suche stets die bedeutend billigeren Nervenpläützehen
Cinchonatabletten von Apötheker Petzold die alswirksamstes Mittel zur Bekämpfung dieses Uebels längst belannt sind

angenehmer Geschmack

täglich friſch gefangen ſo wie der Fan
ihn liefert verſendet ab Greifswalper Nachnahme à Ctr 50 Mk bei

Man ver kleineren Sendungen per Poſt à Pfd

55 Pfg BrotzenGreifswald aOſtſee

Chrisſhaum Kerzen
am billigſten

im Ausverkauf

Keine
Kästchen à Mk I in

Zur Annahme von Gaben für Halle a/S erklären ſich bereit
T el J Fricke s Sort Buchhandl x Promenade 4büller antor emer Zwingerſtraße 19r J Riehm hre Wettinerſtraſte 19

J Fricke Verlagsbuchhändler Weidenplan 2 b

Von Montag früh ab a feine fette
ſowie grofte undFutterſchweine Walden a en
Birke Giebichenſtein annenſeſee 56

De am neuen Markt
Migräne Stifte

aus reinem Menthol empfiehlt
M Waltsgott



Möbelfabrik Magazin n Reinicke Andag

Gelangbücher

in bar ſolidenEinbänden

Schultaschen
Schultornister

Gebetbücher

Abreißkalender
von May Edlich

mit Sinnſprüchen und
g Zur3 Stück 1 Mark

v J E Schmidt Erfurt Schreibmappen Pultmappen Notentaſchen SchreibgarniturenOvornguoker

po g 9 Blumenzucht SehreiorengoCEIGIDT G eKrimstecher güchenkalender
mit Gläsern von unübertrefflicher Wir mit Koch Rezepten

kun ſiehlt hhaltigster Ausg empfie un vie s e n eteligiöſe WandkalendOtto VnbekanntLampensehirme,Merkstatt u Lager f mathem physik cr

u enKleinschmieden quervorneben der Porelle J Vorgerichtete
Kinderhandarbeiten

Ganze Reftaurant Cinrichtungen m eheltten t ten

als Villards Vierdruckapparate
Tiſche Stühle Seidel mit u ohne Feine geprägte

un

Pilderbüeher Mngendhehriſten

Geſellſchafts und Beſchäftigungsſpiele

Baukasten m e3 uslandiſche S dMoſ aik und Legeſ piele Briefmarken

Schulbücher

Malkasten

Colorirbücher

Japan und
Chinawaaren

geettewel 32
Tagevbücher

Relief Album

Deckel u d m billig zu verkaufen beiFriedrich Peſleke Ankieroſigaven
nur Geiſtſtraſte 29 Modeillirvogen

ModellirmappenKugel Kaffeebrenner
Patenk Emmerich 50 60 Pfd Jnhatt
ſehr wenig gebrar icht verkauft billigſt
May er Merſeburg Hoſpitalgarten och

WeihnachtsAusverkauf
e

W Se e e

zu Sammlungen

Feine

Schulbedarfs Artikel

mit giftfreien Farben e

Poesie Albu m

re

Prüderſtr 4 Ecke der Neunhänſer FEea le a S Vrüderſtr 4 Ehe der Aennhänſer
empfehlen ihre groſte Auswahl paſſender

Weihnachts Geschenke DS Wiener Möbel zu Pabrikpreisen

Weihnachts Ausstellung

Hochfeine Papier Anusſtattungen

S Photographie Album ca
Feine ſolide Lederwaaren

Portemoungaies Brieftafſchen Cigarrentaſchen

Gedenkblcher

WeihnachtsRelie f

Olivenöl Seifen

Kigrier Onterrioht

III nenSchüler v n Tonservat Oleariusstrasse D
ertheilt

Verlag von Otto Hendel in Halle a S

Soeben erſchien und iſt vorräthig in allen Buchhandlungen

Slkädtilche

elektriſche Centralen
Eine ernſte Mahnung zur Vorſicht

von
Dr Wilh H Schrader

Real Gymnaſialdirektor a D
Stadtrath

Preis 1 Mark

d Gasmotorenfabrik W Iees
a Magdeburg Sndenburg
F Hees Beuer Patent Gasmotor Modell 1890

Ueber 3000 Exemplare meiner Conſtruction
im Betriebe

Einfachſte ſolideſte u bewährte Conſtruetion Ge
ringſter Gasverbrauch Leichteſte Jnbetriebſetzung u
zuverläfſigſter Gang Keine Wartung während des
Betriebes, Profſpecrte u guiſ auf WunſchSetreter J t h S

Alte berühmteSpeciaiaten
von

Myrunte Naeltfolger
Große Steinſtraſte Nr 1I1

BVanille Maundeln
Conferte

akrouen
ebkuchen in Schachteln und Packeten

Kaum Confecte
Kahenzungen Chorolade
Knall Bonbons

in ſtels friſcher Waare und unübertroffener Qualität

Tee et S e c eS 5 d S ee nene R W r9

S eg e Iu d

Arante Ilaeſfolger

e

empfehle mein t ſortixtes Lager

Kleiderstoſſe in Wolle und Halbwolle
L ama Vlanell Barehent Tücher Kapotten
Westen Strickjaceken ieiseherjacken Vormalhemden
MHermden in Leinen Dowlas und Barchent für Erwachfene und

KinderMaus u v ſrthsehaſtssehärzen Tisch u Handtücher
FVertige Bezige Betttücher Inletts
TVertige Betten in allen PreislagenSelbstgefſertigte Hauskleider nach Magfe ohne Preiserhöhune

em Albert Hammer e

I Carton Leinen Farben

Feinste Lederwagren
Sehreibmmappen Actenmappen Brieftaschen Geld und

Cigarrentaschen Portemonnates ete
in einfach gediegener bis hochfeiner Auswahl

Aug W e Leipzigerſtr 23

A SchSter Ahrmacher
W Dachritzgaſſe 2

4 Tage gehend von 12 60 Mk
Nickelwecker 3 und 4 Mk feinſte bis 18 Mk

v in Silber von 16 48 Mk
in Gold 14kax von 45 Mk anDamenuhren n Metall von 16 Mk an

v n Silber von 18 Mk anin Gold von 22 130 Mk

Se nie von 050 25 Mk

8 und 14kar 25 15
t Steinringe von 5025 MkS Halsketten Brochen Medaillons u f w

Wandnhren v 3 Mk mit Schl agwerk v 30 Mk
Serrenuhren in Reuſilber v 8M feinſte 15 18 M

S Trauriuge in Double Holdöggrer und Gold

Ohrringe von 12 Mk goldene von 2 Mk an
W Reparaturen ſauber und billigſt S

a h enD SLandwehrstrasse 18 Halle a S Tandwehrstrasso 18
nahe am Bahnhof dicht am Riebeckplatz

Magazin von Nöbel S geh und Polsterwaaren
in gediegener vor ältigster Ausführung

vom BVinfachsten bis zum PElegantesten
Reichhaltigsto Auswahl Billigste Preise Bei Baarzahlung Rabatt

Specialitärc Sonze Ausstattangen

i Kein Laden m
neteBe r

Friedr Sohäter
Dachritzgaſſe 2/3

empfiehlt zum Wiederverkanf
ſehr ſchöne mit Fell bezogene

Reisvzeuge
Zeichen 2ltenſtlien

Terracokten
Jolz Gegenſtände

Holzbrand Apparat
zu verleihen nMal Vorlagen

und Pinsel eM jeder Art in gröſtter Auswahl S
S und beſter Qualität S

en PFrär Metaschmann

Söhme

Breiteſtraße 19

E Sm a

ans nee e S e ein lge an
zu Weihnachts chenken paſſend

Jardinidren u Vasen

Mippsachen
Broncewaar on

Masikwerke
Japan Naaren

Alfenide Waaren
Mécessaires Takelauſsätzo

Blumon Dageren
Alfenb 0ypv Pieurey

Möbel Garnituren f Wnder

Porzellan Roven U
Bonqu usts

Kunsthancdlung

Geiſtſtraße 36

S n in S
Wollreſte zur Nmarbeitung
von geſchuackbollen wafch S

S echten Kleiderſtoffeu eh Oii0o Gebser Dre a G
Vertretung für Salſe

M Nebershausen Nachf
x

Srosss Boten
Oberbett Unterbeit zwei Kiſſenmit gereinigten neuen Federn

b Guſt Luſtig Berlin er 43 pPreisconurante ratis und franko
e Viele Aner enunnngsſchreiben

Neue und gebrauchte Movel
jZSadeneinrichtungen eiſerne Geld
ſchränke u ſ w zu verkaufen

O Mlütxer Thorſtraſte 86

S
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